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Standards und Arbeitsprozesse im interkommunalen Vergleich darstellen 
Antrag Nr. 20-26 / A 00643 von SPDNolt-Fraktion und Fraktion Die Grüne - Rosa Liste 
vom 11.11.2020 

Gemeinsamer Webex Vortrag durch das Personal- und Organisationsreferat sowie der 
Stadtkämmerei vom 11.10.2021 

Berichterstattung der Stadtkämmerei im Oktober 2022 gegenüber dem Stadtrat zu 
diesem Thema. Aufforderung zur Übersendung eines Textbeitrages des Sozialreferats 
zur Aufnahme in diesen Beschluss. 

1. An Herrn Stadtkämmerer Christoph Frey

Sehr geehrter Herr Frey,

zu Ihrem ursprünglichen Auftrag, mit Schreiben vom 15.01.2021, nahm ich am 04.02.2021
bereits Stellung.

Zum erneut formulierten Auftrag im Webex Vortrag der Stadtkämmerei und des Personal- und
Organisationsreferats vom 11.10.2021 nahm der Vertreter der Sozialreferentin  am
15.11.2021 erneut Stellung.

Dem neu formulierten Auftrag per Email, durch  vom 22.06.2022, mit der Bitte um
Übersendung eines Textbeitrages, komme ich im Folgenden nach:

Ich bitte um Übernahme der kompletten Stellungnahme in den Beschluss entsprechend dem
Antrag Nr. 20-26 / A 00643 „Standards und Arbeitsprozesse im interkommunalen Vergleich
darstellen". Die Kom·plexität dieser Thematik erfordert zwingend diese ausführliche
Darstellung.

Das Sozialreferat stellt nach erneuter Überprüfung seiner Aufgaben fest, dass aus Sicht des
Sozialreferats für eine Vergleichbarkeit von Personalzahlen im Vorfeld alle einzelnen
Arbeitsprozesse (z. B. einer Sachbearbeitung) detailliert zu beschreiben und der jeweils auf
diese Prozesse entfallende VZÄ-Anteil einheitlich zu ermitteln sind. Dieses Vorgehen müsste
mit aUen am Vergleich teilnehmenden Städten, auf Grundlage vorab definierter Standards,
verbindlich geregelt sein, um realistische Vergleiche anstellen zu können.
Diese einheitlichen Standards, insbesondere zum Personaleinsatz, existieren im Bereich der
Aufgabenwahrnehmung des Sozialreferates nicht, da die Ausgestaltung der Erfüllung der
Aufgaben den jeweiligen Kommunen selbst überlassen ist (hier liegt der Unterschied zum
Beispiel „Fahrzeugzulassung", das in dem Handout zu o. g. Vortrag enthalten ist).

Im Produktcontrollingbericht des Sozialreferats zum Stand 30.06.2021 (behandelt in der
gemeinsamen Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses und des Sozialausschusses
am 05.10.2021 Vorlagen-Nr. 20-26 / V 04311) sind zusätzlich zu den Angaben zu Fallzahlen,
Qualitäten und Finanzen u. a. auch Angaben zur Höhe des eingesetzten Personals als
absolute Zahl enthalten. Eine Bildung und Veröffentlichung von Kennzahlen aus diesen
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